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Gelet- und Vevoronungsblatt

fiir dag Konigreidh Sadhien.

23. Stiid vom Sabre 1913.

Snbalt: Mr. 102. Belanntmadung, den jwifden Treufen und Sadifen wegen bder Underung der Ver-
einbarungen itber die ftaatlicdhe Befteucrung der im Konigreicdhe Sadyfen belegenen preufifden Staatdeifenbabn-
jtrecfen abgejdlofjenen Staatdvertrag vom 6./25. Nuguft 1913 betr. &. H55. — Nr. 103. Betanntmadung
itber die Unerfennung von Reifezeugnifien deutjher Sdulen im Yuslanve. €. 557. — Nr. 104, Lere
orbnung, bie Fejtftellung der Duelle bed Warmbabed bei Wollenjtein als Heilquelle und bes Schupbereides
biefer Quielle betr. &. 561. — MNr. 105, Vetanntmadyung, die Poftordnung vom 20. Mirg 1900 betr.
©. 563, — MNr. 106. BVefanntmadung iiber die Jujammenjepung ded Landtagdausiduijed zu Lermwaltung
der Staatgidulden. &. 566. — Nr. 107. BVevordbnung, bdie Lrantenfirforge fiir ftaatliche Beamte betr.
©. 567. — MNr. 108. Verordnung gur Ausfihrung ded Gefepes, die Crridung cined Amtsgeridtsd n
Edyoned betr. ©. 568, — Mr. 109. Berordnung, betr. die Anjtellungdgrundiige. S. 570. — RNr. 110.

~

LBerordnung, eine Cenennung fiix die Crite Kammer der Stiandeverjammlung betr. . 573,

JNr. 102, VBefauntmadung,

den jwifchen Preufen und Sachien wegen der Anderung der Vereinbarungen
iiber die ftaatliche Veftewerung der im Konigreide Sachjen belegenen
prenfijden StaatSeijenbabnftrecten abgefdloffenen Staatdvertrag
pom 6./25. Auguft 1913 betreffend;
pom 29. November 1913.
'E;ﬁudjbmn jotidien ber Koniglich Sddhfifchen und der Koniglich Preufijchen Regierung
Wwegen der Anberung bder Vereinbarungen iiber die ftaatliche Befteuerung der im
sonigreidge Sachfen  belegenen preufijhen Staatseifenbahnjtreden unter Ddem
6./25. Auguft 1913 ein Staatsvertrag abgefd)loffen worben ijt, wird bdiefer nady er-
folgter Beiderfeitiger Allerhochiter Ratififation nadhjtehend unter © hierburch zur

Bifentlichen Renntnis gebradht. \

Dredden, den 29. Nobember 1913,
Die Minijterien der ausdwirtigen Angelegenbeiten
und der Finanzen.

Graf Visthbum v, Gcfftadt. v. Sepdewis.
Thalheim.

Auzgegeben 3u Dredben, ben 31. Degember 1913. 78
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§nm ge Umgefjtaltung der Eijenbahnanlagen in und um Letpzig ijt eine Anderuny
\u Berembarungen iiber die jtaatliche BVejteuerung bder im Kbnigreiche Sachien
belegenen preufijchen Staatdetfenbabhnitreden erforberlich gerorden. Ju bdiefem
Bebhufe Haben zu BVevollmdachtigten ernannt:
Seine Majejtdt ber Konig von Sad)fen:
Allerhichitihren Minifterialdireftor Gehetmen Rat Elterich,
Ullexhichitihren Gebeimen Finanzrat Dr. Bohme,
Allexhichitihren Geheimen Legationsrat v. Leipjig,
Allerhochitibren Oberfinanzrat Friedrich;
Seine Majejtdt ber fKonig von Preupen:
Allerhdchitihren Gehetmen Obervegierungsrat Heingmann,
Allexhochitihren Gebeimen Legationdrat Goetid),
Allexhochitibren Geheimen Oberfinanzrat Dr. Sdneider,
Allerhichitihren Geheimen Fmanzrat Dr. Sanbder.
Die Vevollmdadtigten haben unter dem BVorbehalte der landesherrlichen Hati-
fifation nachjtehenden Staatdvertrag abgejchlojjen:

Artitel L
Die preufiijche Staatseijenbahnverwaltung zabhlt an den Sdadjijhen Staat auf
Grund von Artifel XII ded Staatsvertrages bom 30. Junt 1884 (.- u. B.-Bl. S. 298)
eine fejte NRente von jihrlich 44 400 Marf, von Mncn nach Arvtifel 4 des Staats-

bertrages bom 7./12. Juni 1895 (G.- u. V=Bl 1896 &. 67) 1030 Mart abgehen, und
auBerbem auf Grund von Artitel VIIT des Staatzvertrages vom 24. Januar 1887
(G- BBl S, 60) eine fejte MHente von jdabhrlidh 2000 Warf, zujamnien aljo

45 370 Mart jabhrlich. Diefes BVaujchale von 45 370 Mart wird mit Wirfung vom
1. Januar 1912 an auf 97 000 Mart exhoht. Der dad bidherige Paujchale iiber-
jteigende Vetrag ijt fiir dasd Betriebejahr 1912 alzbald nach der Ratififation des
gegenirtigen Vertraged ju zablen. Fiiv die jpdteren Vetriebsjabre ijt das erhdbhte
Paujdyale jededmal tm Juli ded nadyftfolgenden Jahred ju zahlen. Jm itbrigen wird
an den die gegenfeitige Befteuerung bder Staatseifenbahuen betreffenden Verein-
barungen, ingbejondere aud) hinjichtlich der Grhebung der Grundijtener nichtd ge-
Plagwig-Linbenau

dndert.  Auch bewendet es begliglich der Linie “Rartean |t ™ —NRippach-Lojerna
Warfranjtd
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bet den im Staatsvertrage vom 18. November 1892 (G.- 1. B.-BL 1894 &, 129) und
im Sdufprotofoll hieryu binjichtlich der Befteuerung getroffenen Vejtimmungen.

Artitel II.
Gegemmwdrtiger Vertrag joll beiderfeitiq zur landesherrlidhen Genehmigung vor-
gelegt werden; die Auswechielung der Ratififationsurfunden foll it Berlin erfolgen.
Bur Beglaubigung dejfen haben die Vevollmdadtigten denjelben unterzeichiet
und bejiegelt.
Berlin, den 6. Auqujt 1913.
Dresden, den 25. Auquit 1913.

So qefchehen ju

(L. S)  Elterid. (L. S)  Hempmann.
(L. 8) Dr. Bihme. (L. S)  Goet{d.

(1. S) v, Leipzig. (L. S) Sdnetder.
(L. S, Friedvid). (L. S.) ©anber.

Nr. 103. Befanntmachung

iiber die Anevfenmung von Reifeseugniffen deutjder Schulen
im Auslande;

pom 29. November 1913.
Sjtad)bmn bie Vundesregierungen cinbeitliche Grundidge fiir die Anerfennung von
Reifezeugnifien der deutjchen Schulen in ntwerpen, Briijjel, Bufareft und Kon-
jtantinopel veveinbart haben, werden bdiefe nachftefend verdffentlicht.
Dresden, den 29. November 1913.
Winijterium ded Kultud und offentlichen Unterricdhts.
Dr. Bect.

®raf.
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	Nr. 102. Bekanntmachung, den zwischen Preußen und Sachsen wegen der Änderung der Vereinbarungen über die staatliche Besteuerung der im Königreiche Sachsen belegenen preußischen Staatseisenbahnstrecken abgeschlossenen Staatsvertrag vom 6./25. August 1913 betreffend; vom 29. November 1913.

